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Moska . Hoffet nichts von beſſern Tagen ,
80

Strafe ziemet euch zu tragen .

Laßt die Herzen muthig ſchlagen ,
Fern iſt jeder Hoffnungsſtrahl

Zamos . Fort mit den verhaßten Klagen

Fort , ich kann ſie nicht ertragen ,
Sollt ihr mir zu trotzen wagen ,
So beſtraft euch dieſer Stahl .

Oranski und Chor .
5 Fort , und hoͤret auf zu klagen

Strafe ziemt es euch zu tragen ,
Solltet ihr zu trotzen wagen ,
So verſchaͤrft ihr eure Qual .

S8 Wweiten Aufzug .

N. “ 7. Recitativ und Arie .

Faniska . Welche Wohnung des Schrekens ! 8
Noch hab ich Moska — ach Moska ſelbſt laͤßt

mich allein .
O Gute ! Mit dem beſten Willen

K Mit dieſem Eifer , wird es dir je gelingen
Rettung und Schutz zu bringen ?
Entſchieden iſt mein Loos .

Raſinski ! O Tochter ! ich werd euch nimmer

ſehn .
O welche Leiden !

Schwebt uͤber euch beiden
Meinem Kind , meinem Gatten das Verderben ,
So laß mich großer Gott ! O laß mich ſterben .

1 Allzutief ſind des Herzens Wunden ,
Allzuſchwer der Pruͤfung Stunden , *
Meine Kraft iſt hingeſchwunden ,
Ich ertrag es laͤnger nicht



um νν＋

ben ,
en .

61

Tochter ! Gatte! ſeht mich beben ;
Hier iſt das 26005 shaus ,
O dann hauch ich gern mein Leben

In euren Armen aus .

Hab ' in Traͤum ich mich verloren ?
Nein , Verzweiflung vauſcht umher ,
Ja , ich bin , ich bin verloren

Keine Hoffnung winket mehr .
0 ννN. “ 8. Duett .

Raſinski . Meine Gattinn !

Faniska . O mein Gatte !

Beide . Welche Wonne ! — Dank dem Gluͤcke!
O in

dieſem Augenblicke
Fuͤhl ich keine Leiden mehr .

Raſinski . Welche Hand , o du m

Hat dich wieder mir gegeben

Faniska . Es war dieſe .

Raſinski . O meine Lieben !
An des Vaters Herz ! komm her .

ein Leben
7

Fanis . Nun darf ich wieder mein dich nennen ,

Naſins . Nichts ſoll mich wieder von dir trennen ,
Keine Drohung ſchrekt mich mehr .

Ach , in deinem Arm geborgen
Vergeß ich aller , aller Sorgen ,
Und der Zukunft dunkler Morgen
Daͤmmert heller um uns her .

N . 9LLied⸗
Rasno . Ihr , die dieſer Ort eng verſchließt

ie 17 Kurnmer niederdruͤcket ,

J5 habt noch Troſt , dieſen genießt/
ͤ lebt ein Gott , der niederblicket /

9015 was ich Euch verkuͤnde , an :

Froher wird die Zukunft werden .

K2285
Tragt mit Muthe die Beſchwerden ,
Dem wird Lohn , der wohl gethan .
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